
Universitätsbibliothek Paderborn

Friedrich Matthissons Gedichte

Matthisson, Friedrich von

Zürich, 1792

Der Schmetterling.

urn:nbn:de:hbz:466:1-48480

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:hbz:466:1-48480


Der Schmetterling.

Ochöne Sylphide, fchweb in Friihlingsäther!
Fleug von Rofe zu Rofe! fchau im Bache

Fröhlich deine Blumengeftalt vom zarten
Spröfsling der Mirthe!

Heiter fei deines Dafeins Maitag! nimmer
Müfs ein Bienchcn dieh fchreken wo du Nektar

Trinlift, und fchonend fliege dir ftets Cy therens
Vogel vorüber.

Wann dich der Orkus aufnimmt, ruh im Kranze
Piatons, welcher, wie du der armen Mcnfchheit

Wonne, die Entfchleining Pfychcs lehrte,
Schöne Sylphide!
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